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Viele Besucher strömten in unser kleines
Tierheim und verbrachten eine schöne
Zeit bei Glühwein, Kinderpunsch und
leckerem Selbstgemachtem. Wie immer
waren unsere Meisterbäcker mehr als
fleißig und die Tische bogen sich schon
fast unter der Last der Plätzchen und
Linzer Torten. Der Verkauf war ein voller
Erfolg und wer einmal bei uns gekauft
hat, der kommt nach eigener Aussage
jedes Jahr wieder.
Unser Weihnachtsflohmarkt war gut be-
sucht und wir konnten weit mehr tolle
Deko anbieten als sonst; wochenlang
wurde gebastelt und zudem wurden
tolle Spenden abgegeben. Es war ein
wunderschöner Tag und wir danken von
Herzen allen Besuchern, ehrenamtlichen
Helfern und Spendern! Besonderer Dank
gilt unseren fleißigen Bäckern, die sich
wieder selbst übertroffen haben!
Wie üblich in vielen Tierschutzvereinen
haben wir erneut eine Vermittlungssper-
re unserer Tiere über die Weihnachtszeit.
Damit wollen wir vorbeugen, dass Tiere
als Geschenk unterm Weihnachtsbaum
landen. Denn wenn das Herz für ein Tier
brennt, wird es dies auch außerhalb der
Weihnachtszeit tun.
Wir und unsere Tiere sagen DANKE und
wünschen Euch, Euren Familien und
Tieren eine wunderschöne Advents- und
Weihnachtszeit!
Falls Sie dem Verein eine Spende zu-
kommen lassen wollen, geben Sie bitte
Ihre Anschrift auf dem Überweisungs-
träger an, damit Ihnen eine Spenden-
bescheinigung zugesandt werden kann.
Spendenkonto bei der Spk Karlsruhe,
IBAN: DE11660501010001058726.

Weihnachtsgeschenk für Hektor?
Hektor, ein ungarischer Bracke, ist noch
nicht lange bei uns im Tierheim. Der Bub
hatte mit ca. 2 Jahren einen Autounfall
und es musste ihm damals eine Platte
ins rechte Hinterbein operiert werden.
Beim Besuch in der Tierklinik wurde
festgestellt, dass die alte Platte nicht
mehr hält, weil Nägel bzw. Schrauben
gebrochen und sich gelöst haben. Das
bedeutet, alles sitzt locker und bewegt
sich im Bein.
Hektor darf jetzt nicht mehr springen
und toben, da die Gefahr einer Refraktur
besteht.
Tja und jetzt hat Hektor für diese Woche
einen Termin zur Operation bekommen.
Hektor ist so ein lieber Kerl und eine
unglaubliche Schmusebacke.
Nachdem wir dieses Jahr schon einige
„Notfälle“ hatten und auch einige größe-
re Reparaturen in unserem Tierheim an-
gefallen sind, ist die Operation nicht nur
für Hektor schrecklich, sondern auch für
uns ein großer Kostenschreck. Die OP
wird mit ca. 1.200 - 2000 € anberaumt.
Aber trotz aller Kosten werden wir im-
mer für unsere Tiere da sein und alles
tun, dass es ihnen gut geht.
Nur ohne Spenden geht es leider nicht,
daher bitten wir Sie nochmals ganz
herzlich für unseren Hektor zu spenden,

damit er trotz seiner ca. 8 Jahre noch
ein schmerzfreies Leben führen kann.
Der Tierschutzverein Ettlingen e.V. sowie
unsere Tiere wünschen allen Mitgliedern,
Paten, Spendern und Tierfreunden ein
frohes und gesegnetes Weihnachtsfest
und einen guten Rutsch ins neue Jahr!
Spendenkonto bei der
Spk Karlsruhe-Ettlingen
IBAN-.: DE11660501010001058726.

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung

Aktuelles aus dem Rathaus (51/17)
Zur Jahreswende 2017 / 2018
Liebe Bruchhausener Bürger,
schon wieder ist ein Jahr vergangen,
wieder sind wir in der Zeit, die zumin-
dest theoretisch zum Innehalten genutzt
werden sollte.
Statistik:
Aktuell haben wir 5056 Einwohner in
Bruchhausen, mussten um 43 Sterbefäl-
le trauern und durften 31 kleine „Neu-
bürger“ willkommen heißen.
Erneut konnte vieles gemeinsam mit
dem Ortschafts- und Gemeinderat er-
reicht werden – stets unterstützt durch
Oberbürgermeister Johannes Arnold
und Bürgermeister Thomas Fedrow mit
deren jeweiligen Fachämtern.
Froh sein dürfen wir über weitere Ver-
besserungen an unserer Geschwister-
Scholl-Schule: den Austausch der
Süd-Fenster und die Neugestaltung des
Schulhofes, den wir am 13. Dezember
offiziell übergeben konnten.

Zum Abschluss des „Gesamtwerkes
Bildungshaus“ fehlt noch der Abriss
des ehemaligen Feuerwehrhauses und
die Neuanlage der freiwerdenden Flä-
che. Daran arbeiten wir.
Auf weiterhin gutem Wege sind wir mit
dem „Seniorenhaus Bruchhausen“ in
der Fère-Champenoise-Straße. Teils
schmerzhaft feststellen müssen wir,
dass in Deutschland mittlerweile Stan-
dards zu erfüllen sind, die man mit nor-
malem Menschenverstand nicht unbe-
dingt begreifen muss (Umsiedelung von
drei Eidechsen für viel Geld).
Im aktuellen Fokus liegt unser Fried-
hof. Wir konnten die maroden Türen
der Aussegnungshalle durch zum Ge-
samtensemble passende Glastüren er-
setzen. Leider konnte es noch nicht ge-
lingen den Betonkranz im ausgehenden
Jahr zu sanieren. Froh sind wir über die
anstehende Verwirklichung eines gärt-
nergepflegten „Garten des Gedenkens“
nördlich der Aussegnungshalle (Baube-
ginn Frühjahr 2018).
Viel Gemeinsamkeit erleben durften wir
bei unserem Dorffest im Sommer, wel-
ches von acht Vereinen getragen und
von der Arbeitsgemeinschaft Bruchhau-
sener Vereine organisiert wurde.
Womit ich zum Dank an unsere Vereine
komme, ohne die ein örtliches Leben
um so viel ärmer wäre. Es sind unsere
Vereine, die immer wieder durch ihre
Veranstaltungen Bruchhausen sehr gut
nach außen vertreten.
Ein bleibendes Erlebnis war der Besuch
unserer Freunde aus Fère-Champenoise
mit Bürgermeister Bruno Legrand anläss-
lich unserer 55-jährigen Partnerschaft.
Ein Dank gilt dem Partnerschaftskomi-
tee insbesondere für die Organisation
des Jugendaustausches.
Ein Sonderdank gilt unserer Feuerwehr,
die auch im auslaufenden Jahr viel zu
tun hatte, ihre Gesundheit für uns auf
das Spiel setzte. Danke auch für die vor-
bildhafte Jugendarbeit in Bruchhausen.
Ein gleicher Dank geht an unser Rotes
Kreuz – immer da, wenn gebraucht.
Unseren Dank verdienen auch der Se-
nior-Treff und das BürgerNetzwerk
Bruchhausen, die sich um die Belange
unserer Ältergewordenen kümmern.
Für das angenehme Miteinander seitens
unsers Bildungshauses (Schule, KiGa,
KiTa) und unseren beiden Kirchen sind
wir dankbar.
Wir sind froh, dass die katholische Kir-
chengemeinde die zusätzliche Träger-
schaft des provisorischen Kindergartens
St. Josef übernehmen wird. Unsere Lu-
thergemeinde durfte im Lutherjahr das
40-jährige Bestehen des Gemeindezen-
trums feiern.
Zum Schluss meines Schreibens will ich
noch einmal auf meinen Ortschaftsrat
zu sprechen kommen. Alle Beschlüsse
wurden höchstprozentig einstimmig
oder mit deutlichen Mehrheiten gefasst
– zum Wohle Bruchhausens.
Dafür herzlichen Dank.
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Dank auch an meine Mitarbeiter in der
Ortsverwaltung – Herrn Reiser und
Frau Gebhardt, die Aushängeschilder
des Rathauses. Leider wird uns Frau
Gebhardt mit einem großen Dank nach
vielen Jahren verlassen – der wohlver-
diente Ruhestand winkt.
Für sie hat bereits Frau Simone Joeres
den Dienst im Rathaus angetreten.
Wir wünschen ihr einen guten Start.
Persönlich bedanken möchte ich mich
für Anregungen, Ideen und konstruktive
Kritik.
Wichtig war mir – wie schon in den Jah-
ren zuvor – Transparenz. Jede Woche
wurden Sie unter „Aktuelles aus dem
Rathaus“ auf dem Laufenden gehalten.
Dies soll auch im neuen Jahr so bleiben.

Liebe Bruchhausener,
Ihnen und Ihren Familien

eine frohe Weihnacht
und ein friedliches Jahr 2018

Ihr
Wolfgang Noller
Ortsvorsteher

Öffnungszeiten der Ortsverwaltung
Am Freitag, 29. Dezember, ist die Orts-
verwaltung nur vormittags von
7 – 12 Uhr geöffnet.

Multikultureller Spiele- und
Bastelnachmittag in Bruchhausen
Schneeflocken, Pinguine, Sterne und
kleine Engelchen gab es am vergange-
nen Samstag im Jugendraum der Luther-
gemeinde zu sehen. Gebastelt wurden
diese von ca. 16 fleißigen Kindern. Der
Spiele- und Bastelnachmittag war eine
Kooperation der Luthergemeinde, des
AK Asyl Bruchhausen und des städti-
schen Integrationsbüros. Angesprochen
waren die Kinder aus der Anschlussun-
terkunft Bruchhausen sowie alle Kinder
aus den Gemeindeteilen der Lutherge-
meinde. Mit gemeinsamem Singen und
einer Geschichte zur Einführung lernten
die Kinder Bräuche der vorweihnachtli-
chen Zeit kennen. Andere konnten aus
eigener Erfahrung von Besonderheiten
in der Adventszeit gegenüber anderen
Zeiten im Jahr erzählen. Schnell kamen
die Kinder dann miteinander in Kontakt,
spielten und bastelten gemeinsam. Ein
herzliches Dankeschön geht an die eh-
renamtlichen Jugendmitarbeiter/innen
der Evangelischen Gemeinde, die Eh-
renamtlichen vom AK Asyl sowie die
Hauptamtlichen der Luthergemeinde,
die diesen Nachmittag im Advent ge-
meinsam mit dem Integrationsbüro or-
ganisierten und tatkräftig mitwirkten.

Regelmäßige Veranstaltungen:
Boule montags 14 bis 16 Uhr und mitt-
wochs 14 bis 16 Uhr, Bouleplatz an der
Fère-Champenoise-Straße
Sturzprävention dienstags 9 bis 10 Uhr
Skat dienstags 14 bis 16 Uhr

Gestalten mit Ton jeden 1. Dienstag im
Monat um 9:30 Uhr in der Werkstatt
Baum
Gehirnjogging vierzehntäglich,
donnerstags 9:30 Uhr jeweils in den un-
geraden Kalenderwochen
Geschichtskreis einmal im Monat,
donnerstags 15:30 bis 17:30 Uhr.
Der nächste Geschichtskreis findet am
Donnerstag, 11. Januar, statt
Wenn kein anderer Ort angegeben ist,
finden die Veranstaltungen im Rathaus
Bruchhausen statt. Anmeldung und In-
formation: Ortsverwaltung Bruchhau-
sen, donnerstags 9:30 bis 11 Uhr,
Telefon 9211.

Geschwister-Scholl-Schule
Eine gelungene Überraschung

Die Eulenklasse und die Eisbärenklasse
der Geschwister-Scholl-Schule wurden
vom Nikolaus reichlich beschenkt. Im
Auftrag des Fördervereins brachte er uns
jeweils eine große Spielekiste für unsere
kleinen und großen Pausen sowie für Re-
genpausen. Wir durften alle Spielsachen
gleich ausprobieren und hatten einen rie-
sigen Spaß mit den Chiffontüchern zu
jonglieren, als Pferdchen mit dem Pfer-
degeschirr durch die Aula zu galoppie-
ren, beim Hüpfen mit den Sprungseilen,
beim Erfinden von Spielen mit kleinen
Ringen, beim Ball spielen, Gummitwist
und beim Slalomlauf um die Verkehrs-
hütchen. Bis zu den nächsten Spiele-
pausen können wir es kaum abwarten.
Ein herzliches Dankeschön an den För-
derverein, der uns diese abwechslungs-
reichen Pausen ermöglicht.

TV 05 Bruchhausen e.V.
TV05 Bruchhausen e.V. wünscht
besinnliche Weihnachten und einen
guten Rutsch ins Neue Jahr !
Auch 2017 war wieder ein ereignisrei-
ches Jahr für den TV05. Unsere Ju-
dokas waren höchst erfolgreich und
unser Turnbetrieb, ob Kinder, Jugendli-
che, Erwachsene und Senioren, lief stö-
rungsfrei. Dies verdanken wir unserem
Sportteam und unseren aktiven Übungs-
leitern/innen..
Dafür herzlichen Dank !
Genau so wichtig sind die Helfer/innen
hinter den Kulissen in den Funktionen
Vorstand, Verwaltung, Wirtschaftsaus-
schuss, Kasse, Helfer/innen und Bewirt-
schaftung unseres Vereinsheims.

Ein großer Wermutstropfen im Jahres-
resümee ist die letzte Reise, die unser
jahrzehntelanger treuer Freund, Haus-
meister und gute Seele Bernd Petry
antreten musste. Wir wünschen der Fa-
milie Petry, vor allem unserer Uschi, viel
Kraft diesen Verlust zu verschmerzen.
Unsere Turnhalle und unser Vereinslokal
ist während der Weihnachtsferien vom
22. Dezember - 7. Januar geschlossen.
Ab Montag, 8. Januar, geht es dann
wieder los !!!
2018 hält wieder große Herausforderun-
gen bereit. Nur durch die aktive Mitar-
beit unserer ehrenamtlichen Helfer/innen
kann die gemeinnützige Aufgabe des
TV05 erfüllt werden.
Bei der nächsten Generalversammlung
stehen auch wieder Neuwahlen an.
Die Verwaltung wünscht sich viele Be-
werber für die zu besetzenden Positio-
nen. Allen Mitglieder/innen, Gönnern und
Freunden wünscht der TV05 Gesundheit,
Glück und ein erfolgreiches 2018.

FV Alemannia Bruchhausen
Ehrungen
Seine älteren Mitglieder hatte der FVA
am 08.12. um 16.00 Uhr zum belieb-
ten Adventscafe in die Vereinsgaststätte
„ Zum Badner“ eingeladen und ca. 35
Personen waren der Einladung gefolgt,
um bei Kaffee und Kuchen einige be-
sinnliche Stunden im wunderschön ge-
schmückten Clubhaus im Kreis ihres
Vereins zu verbringen.
Nach der Begrüßung durch den Vorsit-
zenden Werner Jany und dem anschlie-
ßenden Kaffeetrinken folgten einige Eh-
rungen für langjährige Vereinstreue.
So durften sich Vorsitzender Werner
Jany und Vorstand Öffentlichkeitsarbeit,
Sebastian Müller, bei folgenden Mitglie-
dern für ihre langjährige Mitgliedschaft
und Treue mit einer Urkunde und einem
Weinpräsent bedanken.
70 Jahre: Edgar Schildhorn,
Hermann „Gust“ Müller
65 Jahre: Rudi Durm, Dieter Heinzler
50 Jahre: Karl-Heinz-Armbruster
Zum Ehrenmitglied wurde
Horst Waldenmaier ernannt:

Unser Bild zeigt die beim Adventscafe Ge-
ehrten: v.l. Rudi Durm, Edgar Schildhorn,
Hermann „Gust“ Müller, Vorstand Werner
Jany, Dieter Heinzler, Karl-Heinz Arm-
bruster, Horst Waldenmaier und Vorstand
-Ö- Sebastian Müller. Weitere Bilder der
Ehrungen, auch von der Weihnachtsfeier,
sind auf der FVA Homepage eingestellt.
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Im Anschluss präsentierte Jugendvor-
stand Rolf Brendel einen interessanten
und beeindruckenden Bildreisebericht
über seine bisherigen USA-Urlaubsrei-
sen.
Nach dem offiziellen Teil saß man noch
lange zusammen und schwelgte in Er-
innerungen, ehe ein schöner Spätnach-
mittag langsam ausklang.
Manche blieben auch noch darüber hi-
naus sitzen und nahmen noch an der
anschließenden Weihnachtsfeier des
FVA teil.
Hier standen der Dank der Mannschaf-
ten (Damen, A-Jugend, Senioren, AH)
an ihre Trainer und Verantwortlichen und
weitere Ehrungen im Vordergrund.
Für 25 Jahre wurde Josip Marincic ge-
ehrt, Peter Diebold und Peter Heinz wur-
den zu Ehrenmitgliedern ernannt.
Leider verhindert und daher nicht zu den
Ehrungen anwesend waren:
Bernhard Heinzler (65 Jahre Mitglied),
Bernd Gänssmantel (60 Jahre), Heiko
Eisele und Alexander Blaschke (40 Jah-
re), Mario Witte (vom SV Hohenau, 25
Jahre) und Rudi Maier (Ehrenmitglied)
In gelöster Stimmung bei der wie immer
passenden Musik von DJ „Peter“ ließ
man den Abend ausklingen, wobei es
bei einigen doch etwas länger dauerte.
Der FV Alemannia Bruchhausen wünscht
allen Ehrenmitgliedern, Mitgliedern, Spon-
soren und Freunden des Vereins, sowie
der gesamten Einwohnerschaft ein frohes
Weihnachtsfest, einen guten Rutsch und
alles Gute für das Jahr 2018.
Gleichzeitig möchten wir uns an die-
ser Stelle bei allen bedanken, die den
FVA im vergangenen Jahr in irgendeiner
Form unterstützt haben und hoffen auch
für 2018 wieder auf Ihre zahlreiche Un-
terstützung.

Jugendabteilung
Hallenturnier
Vom 5. bis 7. Januar ist unser jähr-
lich stattfindendes Hallenturnier in der
Franz-Kühn-Halle in Bruchhausen.
Freitag, 5. Januar,
17 Uhr: C-Junioren
Samstag, 6. Januar,
10 Uhr: E-Junioren
13.30 Uhr: D-Junioren
Sonntag, 7. Januar,
10 Uhr: Bambini-Spielfest
12.30 Uhr: F-Junioren
16 Uhr: B-Junioren

Christbaumsammlung
Die Jugendabteilung des Fußballvereins
Bruchhausen sammelt am 13. Januar
in Bruchhausen für eine kleine Spende
(für die Jugendarbeit) Ihren Christbaum
ein. Ab ca. 9.30 Uhr klingeln unsere
Juniorinnen/ Junioren an Ihrer Haustür
und würden gern Ihren Christbaum ein-
sammeln. Ab ca. 12.30 Uhr werden die
Bäume durch unseren LKW abgeholt.
Die Jugend würde sich freuen, wenn
Sie unser Angebot recht zahlreich in An-
spruch nehmen würden.

Rod & Gun Club
Bruchhausen 2011 e.V.
Der letzte Wettkampf fand am 3.Dezem-
ber beim Schützenclub Menzingen statt!
Dort starteten 12 Schützen bei dem
schon traditionellen Jahresabschlusstur-
nier u.a. in 3 Mannschaften.
Die Mannschaften belegten die Plätze 1,
2 und 3 und auch in der Einzelwertun-
gen errang der R&G Club die Plätze 1,
5,6 und 9 (nur TOP 10 aufgeführt).
Ein sehr schöner Erfolg krönte somit das
siegreiche Sportjahr 2017.

Unsere neuen Mitglieder werden den
Rod & Gun Club Bruchhausen in 2018
bei vielen Turnieren unterstützen.

Wir wünschen allen Mitgliedern mit Fa-
milien eine erholsame Weihnachtszeit
und viel Erfolg im neuen Jahr 2018.

Jahresabschlussfeier
Am 13. Dezember trafen sich die Aktiven
mit Familie im weihnachtlich dekorierten
Vereinsheim, um das vergangene Jahr
in stimmungsvoller Runde ausklingen zu
lassen. Mit einem Dank an die Spieler
und Dirigenten, einem leckeren Abend-
essen, weihnachtlicher Musik, Vereins-
filmen aus früheren Jahren, guten Un-
terhaltungen war es ein kurzweiliger
Abend.

Weihnachts- und Neujahrsgrüße
Der Harmonika-Club Bruchhausen
wünscht seinen Mitgliedern und Freun-
den ruhige und besinnliche Weihnachts-
feiertage und einen guten Rutsch in
2018. Ein herzliches Dankeschön an
alle, die den HCB in diesem Jahr unter-
stützten und sich engagierten.

Winterpause
Wir wünschen allen Mitgliedern frohe
Festtage, Zeit zur Entspannung, Besin-
nung auf die wirklichen Dinge und viele
Lichtblicke im kommenden Jahr.
Danke auch für die zahlreiche Unterstüt-
zung in den letzten Wochen!

Vom 23. Dezember bis einschließlich
6. Januar machen wir eine Winter-Trai-
ningspause. Danach wie gehabt.
Übungszeiten:
Mo: 18 Uhr FUN Longieren
Fr: 18:30 Uhr Obedience
So: 10:30 Uhr
Weitere Infos finden Sie zurzeit nur bei
Facebook.

Termin zur kommenden Jahreshaupt-
versammlung wird pünktlich bekannt
gegeben.

Rückblick auf die „Lokalschau“
So wie das Weihnachtslied ‚‘Alle Jahre
wieder‘‘ immer gesungen wird, so führt
auch der KTZV C 461 Bruchhausen je-
des Jahr seine ‚‘Lokalschau‘‘ durch. Was
das Jahr über an Geflügel und Kanin-
chen sorgsam gehegt und gepflegt wur-
de, wird dann den kritischen Blicken der
Preisrichter vorgeführt. Sie ermitteln die
Punktzahlen sowie die Vereinsmeister.
Vereinsmeister:
Große Hühner Herrmann Reiz,
Australorps schwarz, 378 Pkt.
Ein seltener Doppelerfolg gelang Man-
fred Lorenz. Vereinsmeister: Zwerg
Hühner 377 Pkt. Zwergpaduaner gold-
schwarz - gesäumt sowie bei den Ka-
ninchen Kleinwidder wildfarbig 379,6
Pkt. Wir gratulieren herzlich.
Der Verein bedankt sich bei allen Hel-
ferinnen und Helfern für ihren Einsatz,
den sie in diesem Jahr geleistet haben.
Ferner bedanken wir uns bei allen, die
uns bei den Festen sowohl mit Kuchen
als auch Sachspenden für die Tombola
sowie Geldspenden unterstützt haben.
Wir wünschen allen unseren Mitgliedern
und Ehrenmitgliedern eine gesegnete
Weihnachtszeit und ein gutes 2018!

VdK Bruchhausen
Adventsfeier
Am 10. Dezember fand unsere Advents-
feier im Evangelischen Gemeindezent-
rum Bruchhausen statt. Pünktlich um
14.30 Uhr begrüßte unser Vorstand
Klaus Schosser die zahlreichen Mitglie-
der und Gäste. Unter anderem Herrn OV
Wolfgang Noller, der sich für die ehren-
amtlichen Tätigkeiten im VdK Bruchhau-
sen bedankte. Danach freuten sich alle
auf Kaffee und leckeren, von Spendern
selbstgebackenen Kuchen.
Nachdem alle gestärkt waren, führte,
wie schon letztes Jahr, Christian En-
gel mit seinen eigenen sowie bekannten
Weihnachtsliedern durch den schönen
Nachmittag.
Aus der Kinderflötengruppe von Frau
von Schierstaedt trugen vier Kinder, je-
weils einzeln, ein anspruchsvolles Lied
unter der Begleitung von Herrn Pfarrer
Maaßen am Klavier vor. Die Zuhörer wa-
ren begeistert.
Anschließend erzählte Frau Bornkamp-
Maaßen eine schöne Weihnachtsge-
schichte.
Nach dem gelungenen Programm gab
es noch ein leckeres Essen und Ge-
schenke.
Vielen Dank an die Kinder und Christian
Engel und alle Helfer für die schönen
Stunden.
Wir wünschen unseren Mitgliedern ein
schönes Weihnachtsfest und alles Gute
und Gesundheit für das kommende Jahr
2018.
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Ortsverwaltung
Z u m J a h r e s w e c h s e l

Die Zeit ist schlecht?
Wohlan!
Du bist dazu da,
sie besser zu machen!

Thomas Carleyle

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
zum Abschluss des Jahres 2017 möch-
te ich Ihnen allen ein frohes und ru-
higes Weihnachtsfest wünschen, das
Ihnen auch viel Zeit für die Familie und
Freunde lässt sowie Zeit für Erholung
und Besinnung. Verbinden möchte ich
diese Wünsche mit dem Dank an alle,
die sich in dem jetzt abgelaufenen Jahr
auf vielfältige Weise für unsere Mitbürger
eingesetzt und die Entwicklung unseres
Ortes mitgeprägt haben:
Ich danke den kulturellen und sportli-
chen Vereinen, die unser dörfliches Le-
ben bereichern und vorbildliche Arbeit
mit Jugendlichen und Kindern leisten.
Besonders positiv war auch die wieder
zahlreiche Beteiligung am gemeinsamen
Dorffest sowie das Beleben unserer Bür-
gerhalle mit sportlichen und kulturellen
Aktivitäten.
Ein großer Dank ergeht an die vielen
Menschen, die sich in sozialem und
kirchlichem Engagement für unsere Mit-
bürger einsetzen, die sich um Ältere und
Kranke kümmern, unsere früheren Bür-
ger in den Altenheimen besuchen und
ihnen somit zeigen, dass sie nicht ver-
gessen sind.
Auch in diesem Jahr haben Bürgerinnen
und Bürger kleinere Bereiche gärtne-
risch gepflegt und in Ordnung gehalten,
um so unser Ortsbild weiterhin positiv
zu gestalten. Für alle diese ehrenamtli-
che Arbeit ganz herzlichen Dank. Diese
vielen einzelnen Aktivitäten tragen dazu
bei, dass wir uns in unserer Gemeinde
aufgehoben wissen und uns daheim füh-
len. In diesem jetzt abgelaufenen Jahr
2017 konnten einige Verbesserungen im
Dorf oder in seinem Umfeld realisiert
werden wie z.B. die schöne Sanierung
des Wegkreuzes an der Straße nach
Oberweier mit der Anlage eines Bee-
tes, die Verbreiterung der Ausfahrt des
Grünabfallplatzes, der Neubau des viel
begangenen Schwarzwälder Brückles
sowie endlich die Fertigstellung der Pla-
nungen zur Verlegung des Gansgrabens.
Auch für ein neues Urnengrabfeld im
nördlichen Teil des Friedhofes konnten
die Planungen abgeschlossen werden.
Die schon länger angedachte Gemein-
schaftsunterkunft für Flüchtlinge kam
auch in diesem Jahr nicht weiter voran.
Was mit der Anschlussunterbringung
von Asylsuchenden auf uns zukommt,
werden weitere Überlegungen zeigen.

Abschließend bedanke ich mich nun
herzlich bei den Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern der Stadtverwaltung für die
vielfältige Unterstützung und gute Zu-
sammenarbeit bei allen im Jahresverlauf
erledigten Vorhaben, anstehenden Pla-
nungen oder aufgetretenen Problemen.
Für das neue Jahr 2018 wünsche ich
nun - auch im Namen des Ortschafts-
rates und der Mitarbeiter der Ortsver-
waltung - allen Mitbürgerinnen und Mit-
bürgern Gesundheit, Zufriedenheit und
Gottes Segen.
Elisabeth Führinger
Ortsvorsteherin

Geldabhebung bei der Sparkasse
auch für Volksbank-Kunden
Eine erfreuliche Nachricht erreichte uns
für die Kunden, die durch die Schlie-
ßung der Volksbank-Fililalen u.a. kein
Bargeld mehr in den betroffenen Orts-
teilen abheben konnten: Die Sparkasse
Karlsruhe bietet an, ihre Bankautoma-
ten in Spessart und Ettlingenweier für
Geldauszahlungen nutzen zu können.
Für die Abhebung an einem Geldau-
tomat der Sparkasse wird lediglich 1
Euro Gebühr berechnet gegenüber den
sonst üblichen 4,45 Euro für Fremdab-
hebungen. Dieser Service für die Kun-
den der Volksbank wird zunächst einmal
bis Ende 2018 angeboten.
Wir Ortsvorsteherinnen und Ortsvorste-
her freuen uns über dieses Angebot für
unsere Bürger und bedanken uns bei
der Verwaltung der Sparkasse herzlich
für dieses Entgegenkommen. Die betrof-
fenen Bürger rufen wir auf, diese kun-
denfreundliche Möglichkeit der Bargeld-
abhebung rege zu nutzen um so das
Möglichste zu tun, um dieses Angebot
zu erhalten.
Elke Werner, Elisabeth Führinger,
Wolfgang Matzka

Ausstellung Künstler aus Ettlingenweier
Die Ausstellung ist wie folgt geöffnet:
Samstag, 23.12. Dienstag, 26.12.
Samstag 30.12. und Sonntag 31.12.
Samstag 06.01.18, und (letzter Öff-
nungstag) Sonntag 07.01.18

Öffnungszeiten der Ortsverwaltung
In der Weihnachtswoche ist die Ortsver-
waltung wie folgt geöffnet:
Mittwoch 27. Dezember 2017
von 13 bis 16 Uhr
Donnerstag 28. Dezember 2017
von 14 bis 18 Uhr
Freitag 29. Dezember 2017 geschlossen
In der 1. Januar-Woche gelten die übli-
chen Öffnungszeiten.

Änderung der Abfuhrtermine über
Weihnachten und Neujahr:
52. KW: Leerung grüne Tonne
Freitag, 29. Dezember 2017
01. KW: Leerung graue Tonne
Freitag, 05. Januar 2018
02. KW: Leerung grüne Tonne
Freitag, 12. Januar 2018
03. KW: Leerung graue Tonne
Donnerstag, 18. Januar 2018

Entwurf des Verkehrskonzept wird
vorgestellt
Das in diesem Jahr erarbeitete Konzept
zu Verkehrsthemen von Ettlingenweier
wird im Januar öffentlich vorgestellt. Die
Bürgerinnen und Bürger sind eingela-
den, sich über die verschiedenen Be-
reiche zu informieren und Anregungen
oder Kritik vorzubringen.
Zu sehen sein wird die Dokumentation
zu folgenden Terminen:
Donnerstag, 11. Januar 2018
von 17 bis 20 Uhr und
Samstag, 13. Januar 2018
von 10 bis 13 Uhr
im Sitzungssaal des Rathauses
Ettlingenweier
Zu diesen Zeiten wird Frau Pelzl vom
Ordnungs- und Sozialamt anwesend
sein sowie Mitglieder des Ortschaftsra-
tes Ettlingenweier, um für Erläuterungen
oder Fragen zur Verfügung zu stehen.
Interessierte können ihre Anregungen
oder ihre Kritik auf einem „Kommentar-
blatt“ notieren, so dass diese Anmer-
kungen in die Abschlussberatung des
Ortschaftsrates einfließen können.
Wir hoffen auf eine rege Beteiligung und
freuen uns auf Ihr Kommen.

Erich Kästner-Schule
Korkensammlung
Wie schon in den Vorjahren, sammelt die
dritte Klasse Korken zum recyclen. Mit
dem Erlös hieraus soll u.a. der Land-
schulheimaufenthalt mit finanziert werden.
Korkensammelstellen sind eingerich-
tet in der Schule und bei der Bäcke-
rei Nussbaumer. Wichtig, es dürfen nur
Korken und keine Kunststoffkorken sein.
Vielen Dank, wenn Sie die Schüler bei
dieser Aktion unterstützen.

Kindergarten St. Elisabeth
„1 - 2 - 3 - Bühne frei!“

Mit diesem Ruf beginnt jedes Jahr der
Auftritt der Schlauen Füchse bei den
Weierer Adventshöfen.
Zum ersten Mal entschieden die Kin-
der per „geheimer Wahl“, welches The-
aterstück sie aufführen möchten. Die
Wahl fiel mit großer Mehrheit auf das
Stück: „Der Igel mit der roten Mütze“.
Drei Wochen vor der Aufführung star-
tete die Probenzeit. Zur Einstimmung
auf unsere Theateraufführung machten
wir einige Übungen zum Sprechen und
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Schauspielern vor Publikum. Gemein-
sam mit den Kindern wurden die Rollen,
benötigte Kostüme und Requisiten so-
wie die Tanzeinlage und die musikali-
sche Begleitung überlegt und erarbeitet.
Alle Vorbereitungen endeten mit einer
gelungenen Aufführung im Hof des Kin-
dergartens vor großem Publikum.
Ein herzlicher Dank geht an Herrn Müller
für die Licht- und Tontechnik während
der Aufführung und an den Elternbei-
rat für die anschließende Bewirtung mit
Glühwein, Kinderpunsch und Lebku-
chen.
Wir wünschen allen ein frohes Weih-
nachtsfest, ein gutes neues Jahr und
schöne, erholsame Ferien.

Der Musikverein Ettlingenweier wünscht
allen Mitgliedern, Freunden und Gön-
nern ein frohes und besinnliches Weih-
nachtsfest und viel Glück für das Jahr
2018.

Weihnachtsfeier Hauptorchester
Im schön geschmückten Vereinsheim
wurden die Musiker und ihre Familien
mit einem Sektempfang und einladen-
den Worten unseres Musikervorstands
Melanie willkommen geheißen. Im Ver-
lauf des Abends wurden, neben dem
leckeren Essen und den zahlreichen
Nachtischen, auch die vielen Beiträ-
ge der Beteiligten gelobt. Den Anfang
machte das Blechbläserensemble mit
Fred, Tobias, Simon, Bastian und Alex
mit ihren weihnachtlichen Stücken und
der dazugehörigen Moderation. Da der
„Nikolaus“ erkrankt war, übernahm Cle-
mens in dessen Auftrag die Geschen-
keverteilung und richtete einige lobende
und tadelnde Worte an die Musikerinnen
und Musiker. Beim „Emoji Weihnachts-
liederraten waren auch die zahlreichen
jungen Musiker gefordert und man
merkte schon sehr schnell, dass Emojis
ihnen sehr bekannt sind. Im darauffol-
genden MVE-Jahresrückblick konnten
wir uns noch viele schöne Bilder von
unseren Auftritten und Unternehmungen
ansehen. Zum Ausklang des Abends
schwelgte man in Musikerinnerungen
und spielte die MVE-Oldie-Disco. Vielen
Dank allen, die dazu beigetragen haben,
dass wir einen schönen, gemütlichen
Abend in familiärer Atmosphäre verbrin-
gen konnten.
Hauptorchester
Probe ist am Freitag, 22. Dezember, um
19:30 Uhr, Vereinsheim
Jugendorchester
Wir machen bereits Ferien.
Die nächste Probe ist am 12. Januar.
Vorschau
Mit der Umrahmung der Christmette am
24. Dezember, um 16:30 Uhr, in der St.
Dionysius Kirche Ettlingenweier been-
den wir unser musikalisches Jahr.

Reinschauen
Weitere Infos zum Verein und unseren
Ausbildungsmöglichkeiten unter
www.mv-ettlingenweier.de
oder bei unserem Vorstand unter
Tel. 07243 / 597010.

Deutsches Rotes Kreuz
Seniorenfeier und Adventshöfe
Im Gemeindezentrum durfte das DRK
Ettlingenweier ca. 90 Senioren begrü-
ßen. Die Kinder des Kindergarten St.
Elisabeth, Ettlingenweier eröffneten das
Programm mit einigen Liedvorträgen.
Anschließend traten die Kinder der Erich
Kästner Grundschule auf. Hier wurden
auch einige Lieder gemeinsam mit dem
Publikum gesungen, teilweise mit instru-
mentaler Begleitung.
Herzlichen Dank an alle Kinder und ihre
Betreuerinnen bzw. Lehrkräfte sowie die
Eltern, die den Auftritt ermöglicht haben.
Mit Filmen aus Oberweier, Schlutten-
bach und Ettlingenweier zum 40-jähri-
gen Jubiläum des Zusammenschlusses
der Kernstadt und Ortsteilen, ging das
Programm weiter. Auch der Film zum
900-jährigen Ortsjubiläum wurde aufge-
führt.
Ein herzliches Dankeschön an den Kreis-
verbandsvorsitzenden, Heribert Rech, für
seinen Besuch und den überraschenden
Liedbeitrag mit seiner Geige.
Der Schlusspunkt des Programms war
wieder ein Theaterstück, einstudiert in
vielen Proben und aufgeführt von eini-
gen Aktiven des Ortsvereins. Für das
leibliche Wohl war natürlich auch wieder
gesorgt, musikalisch hat Michael Strack
den Nachmittag begleitet.
Herzlichen Dank an die Kirchengemein-
de und die Pfarrer Dr. Merz und Herr
Spinner für die Überlassung der Räum-
lichkeiten. Dank auch an alle Helferinnen
und Helfer für die tatkräftige Mithilfe bei
der Organisation und Durchführung der
Feier sowie die Kuchenspenden.
An den Adventshöfen hat sich das DRK
ebenfalls beteiligt, hier wurde das Thea-
terstück nochmals aufgeführt.
Wir wünschen allen frohe Weihnachten
und einen guten Start ins Neue Jahr.

VdK
Ettlingenweier-Oberweier
Weihnachtsfeier mit Ehrungen
Am 10. Dezember fand die Weihnachts-
feier des OV Ettlingenweier-Oberweier,
verbunden mit dem Jubiläum 70 Jahre OV
Ettlingenweier - Oberweier statt. Pünkt-
lich konnte Vorsitzender Manfred Utz die
geladenen Gäste, Herrn Raab, Bezirks-
leiter des VdK, Herrn Schmidt, Kreisver-
bandsvorsitzender, Frau Heinzler, Vorsit-
zende von Malsch, Orstvorsteherin Frau
Führinger hatte sich wegen Krankheit
entschuldigt, sowie zahlreich erschiene-
ne Mitglieder und Freunde des Orts-
verbandes begrüßen. Danach wurden

mit zwei Weihnachtsliedern unter Gi-
tarrenbegleitung durch Herrn Schmidt
ein paar frohe und besinnliche Stun-
den eingeleitet. Herr Raab übernahm
dann die Jubiläumslaudatio 70 Jahre
OV Ettlingenweier - Oberweier. Mit einer
Sandmalerin wurde die Weihnachtsge-
schichte über eine Bildprojektion an die
Wand gemalt, was alle Anwesenden in
Erstaunen und Entzückung versetzte.
Nun wurden die langjährigen Mitglieder
durch Herr Raab geehrt. Für 10 Jahre
Frau Petzold und Herr Ludvik, für lang-
jährige ehrenamtliche freiwillige Tätigkeit
als Beisitzer, Kassier, Vorstand wurde
Herr Maier mit einer Urkunde vom Lan-
desverband Baden-Württemberg geehrt.
Therese Weber als Mitgliedsgründerin
70 Jahre VdK wurde mit der Ehrennadel
in Gold mit Diamant und einer Urkun-
de zu Hause durch Vorsitzenden Utz
und Frauenvertreterin Frau Görig mit
einem Blumengruß besucht. Mit einem
Abendessen aller Anwesenden endete
ein wunderschöner Nachmittag.
Die Verwaltung des OV Ettlingenweier
- Oberweier wünscht allen Mitgliedern,
Freunden und Gönnern des VdK frohe
Weihnachten und ein glückliches, gutes
Neues Jahr.

Von links nach rechts: Herr Maier, Ehren-
amtliches Engagement, Herr Raab, Frau
Steuer, 10 Jahre Herr Schmidt, Herr Lud-
vik, 10 Jahre, Herr Utz.

Ortsverwaltung
365 Tage Oberweier
Nur noch wenige Tage, dann ist es vor-
bei, das Jahr 2017 – kaum begonnen,
schon bald fällt das letzte Kalenderblatt
und wir schreiben das Jahr 2018.
Dann liegen sie zurück, die 365 Tage im
Kalenderjahr 2017. Viele dieser zurück-
liegenden Tage haben Neuerungen für
Oberweier enthalten.
Das Partnerschaftskonzert von unserem
Musikverein mit der Fanfare de Fèrebri-
anges war sicherlich ein Höhepunkt im
vergangenen Jahr. Wie wichtig Europa
in unserer heutigen Zeit ist, erfahren wir
fast täglich aus den Medien.
Unser Gesangverein Sängerbund 1899
Oberweier e.V. hat die Trendwende ge-
schafft, eine neue Vorstandsmannschaft,
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eine engagierte Chorleiterin und vor al-
lem viele Sängerinnen und Sänger, die
gemeinsam in der Waldsaumhalle für
ihre Auftritte proben. Weiter so!
Das Baugebiet, das Anfang der zwei-
ten Jahreshälfte endlich zur Bebauung
freigegeben wurde und bei dem sich
seitdem täglich etwas ändert. Das ers-
te Haus stand schon wenige Wochen
nach der Baufreigabe, weitere Häuser
sind zwischenzeitlich dazugekommen
und fast täglich wird mit dem Bau wei-
terer Häuser begonnen, bzw. die Fer-
tigstellung und der Einzug von Familien
rücken somit näher. Wir freuen uns auf
Sie und heißen Sie herzlich willkommen.
Der Münzfund unserer 3 Achtjährigen
auf dem Areal des ehemaligen Gast-
hauses Sonne war ein weiteres schönes
Ereignis und wir sind gespannt, wie es
mit den historischen Münzen weitergeht.
Ein Dank an dieser Stelle an unsere
ehrlichen Finder.
Der Bewegungspfad, Mehrgenerationen-
parcours, Mehrgenerationenspielplatz
oder generationsübergreifender Spiel-
platz, unabhängig wie man ihn nennt:
Ein weiterer Ort im Ort wo man sich
treffen und unter freiem Himmel aufhal-
ten, unterhalten kann. Wir konnten ihn
im Jahr 2017 einweihen, ein weiterer
Mosaikbaustein für unser Oberweier.
Der wichtigste Punkt aus der Ortsteil-
entwicklung war die Einkaufsmöglichkeit
am Ort. Seit Anfang November diesen
Jahres haben wir sie: Den Dorfladen.
Fußläufig gut erreichbar im Ortskern
liegend, bietet er die Notwendigkeiten
des täglichen Bedarfs. Wir haben es in
der heutigen Zeit gemeinsam geschafft,
wieder eine Einkaufsmöglichkeit an den
Ort zu bekommen. Jetzt liegt es an uns
gemeinsam, dass dieser Dorfladen auch
bleibt. Dass wir gemeinsam dazu beitra-
gen, dass wir ohne Rad, Auto oder Bus
einen Einkauf im Ort tätigen können. Wir
können unsere Jüngsten zum Dorfladen
schicken etwas einzukaufen. Das erste
Mal ist ein Erlebnis, das sie nie ver-
gessen werden! Somit haben wir neben
Getränkehändler, 24-h-Eierladen, eine
weitere Einkaufsmöglichkeit am Ort.
Unser Einsatz für Oberweier wurde im
vergangenen Jahr auch von außerhalb
belohnt. Unsere Bewerbung beim Ide-
enwettbewerb „Quartier 2020 – Gemein-
sam Gestalten“ und die darin formulier-
ten Ansätze, fand die Jury so gut, dass
wir einen Preis in Höhe von 50.000 €
erhalten haben. Diese Mittel werden wir
dazu einsetzen, dass wir dank eines be-
reits bestehenden starken bürgerschaft-
lichen Engagements unsere Ortschaft
weiterhin attraktiv für alle Altersgruppen
unserer Bevölkerung halten.
Auch das Ziel der Herstellung einer se-
niorengerechten Wohneinheit im Neu-
baugebiet Gässeläcker, sind wir im
vergangenen Jahr ein gutes Stück nä-
hergekommen. Auch wenn die zweite
Informationsveranstaltung nicht mehr
vor Ende des Jahres 2017 stattfinden

konnte, so hoffen wir doch, dass mit
dem Baubeginn in der zweiten Jahres-
hälfte 2018 begonnen werden kann. Im
ersten Quartal 2018 wird die Informati-
onsveranstaltung nachgeholt.
Nebenbei das alljährliche Programm:
Sternsingen, Rätschen, Frühjahrskon-
zert, Partnerschaftskonzert, Hoffest,
Dorffest, Sportfest, Musik-Straßenfest,
Kutscherfest, Erntedankfest, Herbstkon-
zert, St. Martin, Kleintierzuchtausstel-
lung, Frühschoppen, Haussammlung der
Kameradschaft, Adventsmarkt, Literari-
scher Adventskalender, Seniorenadvent
und Weihnachtsgruß. Viele Veranstal-
tungen in unserem Ort, dazu unzählige
weitere Veranstaltungen, die von den
Vereinen im Laufe des Jahres angebo-
ten werden. Neben all den Angeboten
und Attraktionen ist dies alles nichts,
wenn wir nicht auf Einzelne in unserer
Gemeinschaft zählen könnten, die sich
selbstlos für den Nächsten einsetzen –
und dies mit viel nachbarschaftlichem
und ehrenamtlichem Engagement. Auch
für die zurückliegenden 365 Tag danke
ich von Herzen allen stillen Helfern und
ehrenamtlich engagierten Bürgerinnen
und Bürgern. Ganz ohne Preis und öf-
fentlicher Anerkennung. Danke für ihre
Zeit und Kraft, die sie für unsere Ge-
meinschaft aufbringen.
Den Ortschaftsräten, Vereinsvorstän-
den und aktiven Mitgliedern, unserer
ARGE-Vorsitzenden, den in der Nach-
barschaftshilfe engagierten Einwohnern,
denen, die in und um die Kirche, in
Schule und Kindergarten, in der Feu-
erwehr, unserer Ministrantenschar oder
einfach nur aufmerksamen Nachbarn
danke ich für Ihr Engagement zum Woh-
le unserer Gemeinschaft.
Sie sind das wahre Rückgrat unserer
Dorfgemeinschaft, Sie machen den Un-
terschied aus. Ein herzliches Vergelt’s
Gott Ihnen allen für Ihre Zeit, Gedanken
und Mühen.

Ich wünsche allen frohe Weihnachten
und einen guten Start in ein gesundes
und friedliches neues Jahr 2018.
Ihr Ortsvorsteher
Wolfgang Matzka

Öffnungszeiten der Ortsverwaltung
Die Ortsverwaltung ist in der Zeit vom
28.12. bis 5. Januar 2018 geschlossen.

CDU Ortsverband
Oberweier
Der CDU Ortsverband Oberweier be-
dankt sich bei seinen Mitgliedern für
die Unterstützung im vergangenen Jahr.
Europa- und bundespolitisch geht ein
schwieriges Jahr zu Ende. Der Ortsver-
band hat mit seiner Veranstaltung Poli-
tik in der Scheune zusammen mit dem
Ortsverband Ettlingenweier eine schöne
und erfolgreiche Veranstaltung im Jahr
2017 realisiert. Ein herzliches Danke-
schön an Familie Dorothea und Winfried
Heinzler.

Die nächste Vorstandssitzung des CDU
Ortsverbandes ist am Dienstag, den
16.01.2018. Alle Vorstandsmitglieder er-
halten hierzu eine separate Einladung
mit Tagesordnung.
Wir wünschen allen unseren Mitgliedern
besinnliche Weihnachten. und einen gu-
ten Start in ein gesundes und hoffentlich
friedliches neues Jahr 2018

Rückblick
Ein spannendes und erfolgreiches Jahr
geht für unseren Gesangverein zu Ende!
Wir dürfen auf vier tolle Veranstaltun-
gen zurückblicken, bei denen sich unser
Chor mit über 45 aktiven Sängerinnen
und Sängern im Alter von 9 bis über 70
Jahren so gut präsentiert hat, dass wir
nach jedem Auftritt neue Mitglieder für
den Verein und vor allem auch den Chor
gewinnen konnten:
Gastauftritt beim Partnerschaftskonzert
des Musikverein Oberweier und der
Fanfare de Fèrebrianges, Dorffest Ober-
weier, Seniorenadvent Oberweier und
zum ersten Mal außerhalb von Oberwei-
er beim Sternlesmarkt in Ettlingen.
Und damit nicht genug, parallel dazu
wurde unserem Antrag zur Förderung
der Kooperation Schule-Verein seitens
des Kultusministeriums und des Badi-
schen Chorverbandes entsprochen. Mit
dem neuen Schuljahr 2017/2018 bie-
tet der Gesangverein Oberweier in der
Grundschule Oberweier eine Chor-AG
an unter der Leitung von Evelyn Bauer.
Und damit diese auch richtig durchstar-
ten kann, erhielten wir als Verein sei-
tens der Kulturstiftung der Sparkasse
Karlsruhe zusätzlich eine finanzielle För-
derung, die wir gerne für die Chor-AG
unserer Dorfjugend einsetzen.
Wir drücken Frau Bauer fest die Dau-
men, dass die Kinder unserer Grund-
schule zahlreich an dieser AG teilneh-
men.
Neben der Bereicherung des Schulallta-
ges ist es vor allem auch für die Zukunft
unseres Vereins wichtig, sich rechtzeitig
um den Nachwuchs zu kümmern.
Wer uns beim Seniorenadvent und auf
dem Sternlesmarkt gehört hat, weiß,
dass wir dort mit unserem neuen Chor-
namen „Just sing!“, frei übersetzt „Ein-
fach nur singen!“, angekündigt wurden.
Für diesen Namen hat sich die Chorge-
meinschaft entschieden, da er am bes-
ten die Motivation ausdrückt, aus der
heraus so viele Gesangsinteressierten
unserem Chor als Vereinsmitglied bei-
getreten sind: Wir haben einfach Spaß
beim gemeinsamen Singen!
Ein herzliches Dankeschön an alle Mit-
glieder, die dem Verein die Treue halten,
sich entweder die Probenabende frei-
schaufeln oder aber auch „nicht mitsin-
gend“ bei unseren Auftritten durch ihre
Anwesenheit unterstützen.
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Ein großer Dank an die Mitglieder des
gesamten Vorstandes und an die vielen
helfenden Hände seitens der Mitglieder,
wann immer man sie braucht.
Bedanken möchten wir uns ganz herz-
lich bei unserer „Geburtstags- und
Jubiläumskartenbeauftragten“ Rose-
marie Faißt, die es sich zur Aufgabe
gemacht hat, jedem Geburtstags- oder
Jubiläums“kind“ eine persönliche Ge-
burtstagskarte zu schreiben. Sie trägt
damit wesentlich zum Gemeinschafts-
sinn unseres Vereins bei!
Ein besonders großes Dankeschön und
herzliches Vergelt’s Gott richten wir an
unsere Chorleiterin Margit Binder. Allein
ihr ist es zu verdanken, dass der Chor
so schnell so wachsen konnte, stimm-
lich nach einem Jahr so gut dasteht,
und Chor sowie auch Gesangverein
dadurch zuversichtlich in die Zukunft
schauen können. Durch ihre erfrischen-
de, fachlich qualifizierte und menschlich
herzliche Art und Weise sind wir heute
als Verein und als Chor soweit, dass
wir lachend und zufrieden auf das Jahr
2017 zurückblicken und mit Freude und
Neugier der neuen Herausforderung im
Jahr 2018 entgegensehen können.
Wir wünschen allen Mitgliedern und För-
derern des Gesangverein Sängerbund
1896 Oberweier e.V. ruhige und frohe
Weihnachtsfeiertage und einen guten
Start ins Jahr 2018.

Das Jahr geht zu Ende,
ein Grund für den Obst- und Garten-
bauverein Oberweier e.V., sich bei den
Mitgliedern für ihre aktive Mitarbeit an
den Aufgaben und Unternehmungen
des Vereins zu bedanken. Des Weite-
ren geht ein Dank an alle Besucher der
Veranstaltungen des OGV sowie an die
Kinder der Grundschule und des St. Ra-
phael Kindergartens sowie ihre Eltern,
Großeltern, Lehrer und Erzieher.
Danke auch an die Pfadfinder, die den
Rahmen beim Kartoffelfest bildeten.
Danke auch an die Baumschule Hasen-
hündl, die bei der Weiterentwicklung des
Vereinsgarten mitgeholfen hat.
Allen wünscht der OGV Oberweier ein
friedliches Weihnachtsfest und einen
Guten Rutsch ins Jahr 2018.

Erfolgreicher Saisonabschluss
für Markus Pendelin
Am 25. und 26. November stellte unser
Mitglied Markus Pendelin in Ulm auf der
16. Süddeutschen Junggeflügel- und
Rassetaubenschau, an welche die 66.
Badische Landesgeflügelschau ange-
schlossen war, aus. Mit der Hühnerrasse
Niederrheiner birkenfarbig konnte er mit
379 Punkten die Titel Badischer Meister
sowie Süddeutscher Meister erringen.

Weiterhin erhielt er eine VHGW Plaket-
te (Verband der Hühner-, Groß-, und
Wassergeflügelzüchter Deutschland).
Auf der Kreiskaninchenschau des Kreis-
verbandes der Rassekaninchenzüchter
Pforzheim wurde er mit der Ras-
se Blau-Rexe 383,5 Punkte und mit
Schwarz-Rexe 381,5 Punkte 2-mal
Kreismeister. Am 9. und 10. Dezem-
ber fand die Kreisgeflügelschau des
Kreisverbandes der Rassegeflügel- und
Ziergeflügelzüchter Pforzheim ebenfalls
in Königsbach statt. Beim hühnerartigen
Ziergeflügel konnte er mit den Bewer-
tungen je 1-mal v 97 Pkt., hv 96 Pkt. und
sg 95 Pkt. den Kreismeistertitel errin-
gen. Zudem bekam er die VZI- Medaille
(Verbandspreis der Ziergeflügelzüchter
Deutschland). Mit den Bewertungen je
1-mal v 97 Pkt., hv 96 Pkt. sowie sg
95 Pkt. in der Sparte Wildtauben wurde
er ebenfalls Kreismeister. Abschließend
hatte er mit der Rasse Deutsche Pu-
ten bronzefarbig 1-mal v 97 Pkt. sowie
3-mal sg 95 Punkte. Dies ergab ein Er-
gebnis von 382 Punkten, womit er eben-
falls den Kreismeistertitel errang.
Wir gratulieren Markus herzlich zu sei-
nen Erfolgen und wünschen ihm auch
weiterhin viel Erfolg!

Vorankündigung
Jahreshauptversammlung 2018
Unsere Jahreshauptversammlung findet
voraussichtlich am Freitag, 23. Februar,
statt.

Weihnachtsgrüße
Wir wünschen allen Mitgliedern und
Freunden des Vereins frohe Weihnach-
ten und einen guten Rutsch ins neue
Jahr 2018.
Weitere Infos zu unserem Verein finden
Sie auf www.ktzv-oberweier.npage.de

VdK
Ettlingenweier-Oberweier
Den ausführlichen Bericht über die
Weihnachtsfeier des VdK mit Ehrungen
sowie die Weihnachts- und Neujahrs-
wünsche finden Sie in dieser Ausgabe
unter der Rubrik Ettlingenweier.

Ortsverwaltung
Zum Jahreswechsel
Liebe Mitbürgerinnen, Liebe Mitbürger,

Das Jahr neigt sich
zu Ende, ich will dies
zum Anlass nehmen,
mich bei Ihnen für das
entgegengebrachte
Vertrauen und die an-
genehme Zusammen-
arbeit recht herzlich
zu bedanken.

Verbinden möchte ich diese Wünsche
mit dem Dank an alle, die sich auch
in dem jetzt abgelaufenen Jahr wieder
für die Belange unserer Mitbürger/innen
eingesetzt und die Entwicklung unseres
Ortes mitgeprägt haben.
Unsere kulturellen und sportlichen Ver-
eine bereichern unser dörfliches Leben
und leisten vorbildliche Arbeit mit Ju-
gendlichen, Kindern und Senioren.
Wir können zurückblicken auf ein Jahr
mit zahlreichen Vereinsfesten und Ver-
anstaltungen.
Das Lindenbrunnenfest, das Feuerwehr-
fest und unser Sportfest, bei dem der
Turnverein in diesem Jahr die deutsche
Meisterschaft im Faustball erfolgreich
organisiert und ausgetragen hat. Die
gemeinsame Einweihung unseres Wald-
parkplatzes mit unseren Bürger/innen
und Kollegen aus dem Ortschaftsrat von
Bruchhausen. Die monatlichen Treffen
unserer Frauengemeinschaft oder den
unterschiedlichen Altersgruppen unserer
KJG in ihren Jugendräumen der alten
Schule. Gesangsproben des Sänger-
kranzes und Breitensport beim Turnver-
ein. Jugendfeuerwehr, Seniorenabteilung
und Altersmannschaft. Im nächsten wie
in diesem Jahr auch, werden wir uns
auf all diesen Veranstaltungen wieder
treffen und damit unsere Gemeinschaft
in Schluttenbach pflegen und weiterent-
wickeln.
Der Ortschaftsrat, die Ortsverwaltung
und ich wünschen Ihnen ein frohes
Weihnachtsfest, ein paar Tage Gemüt-
lichkeit mit viel Zeit zum Ausruhen und
Genießen, um Kräfte zu sammeln für ein
neues erfolgreiches Jahr 2018.
Heiko Becker

Städtischer Kindergarten
„Die Socken sind weg!!!“

Einige Tage schmückten die mitge-
brachten Nikolaussocken der Kinder
den Gruppenraum im Kindergarten,
dann die große Aufregung: „Die Socken
sind weg!“
Der Nikolaus war wohl in der Nacht da,
um die leeren Strümpfe abzuholen. So
blieb die Hoffnung bei den Kindern, dass
der Nikolaus zum Nikolausfest kommt.
Am Mittwoch, 06.12.2017, war es end-
lich so weit. Der Bischof Nikolaus (Orts-
vorsteher Heiko Becker) fand den Weg
zu den Kindergartenkindern.
Mit dem beliebten Nikolauslied, „Lasst
uns froh und munter sein …“ wurde er
begrüßt.
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Danach packte der Nikolaus das „Gol-
dene Buch“ aus und jedes Kind bekam
von ihm einen gefüllten Nikolaussocken
überreicht. Zum Abschluss sangen die
Kinder das neu gelernte Weihnachtslied
„Wir tragen dein Licht in die Welt hin-
ein.“ Beim Refrain gaben die Kinder und
der Nikolaus eine Lichterlaterne weiter.
Sankt Nikolaus musste sich dann leider
wieder verabschieden, weil ja noch die
anderen Kinder auf ihn warteten. Schnell
wurde noch ein Gruppenfoto gemacht.
Wir verabschiedeten uns mit einem Ge-
schenk und selbst gemalten Bildern.
Ein herzliches Dankeschön an den „Ni-
kolaus“ für die schöne Mitgestaltung un-
seres Festes, für die Zeit, die er sich
für uns genommen hat. Ein besonderer
Dank an die Familie Schottmüller aus
Schluttenbach, die uns seit Jahren das
Nikolauskostüm ausleiht. So freuen wir
uns auf nächstes Jahr, wenn der Nikolaus
hoffentlich den Weg wieder zu uns findet.

CDU -
Ortsverein Schluttenbach
Zum Start ins neue Jahr wünschen wir
alles Gute und möchten Sie zu unserem
Neujahrsempfang

am 14. Januar 2018
von 11 Uhr bis 13 Uhr

in den Rathaussaal Schluttenbach ein-
laden.
Gemeinsam mit Ihnen möchten wir auf
das neue Jahr mit einem Glas Sekt an-
stoßen, und lassen Sie uns dabei über
aktuelle Themen ins Gespräch kommen.

TV Schluttenbach
Winterfeier
Unsere Winterfeier findet am 05. Januar
2018 um 19 Uhr erstmals im Dorfge-
meinschaftshaus Schluttenbach statt.
Über Ihre Teilnahme an diesem gemütli-
chen Treffen zum Jahreswechsel würden
wir uns freuen. Musikalisch mitgestaltet
wird der Abend von Instrumentalisten
der Musikschule Ettlingen. Für Ihr leib-
liches Wohl ist ebenfalls gesorgt. Ange-
boten wird Schnitzel mit Kartoffelsalat
für 10 €. Hierfür bitten wir um verbind-
liche Anmeldung bis 3.1.2018. Das An-
meldeformular finden Sie auf
www.tv-schluttenbach.de.
Eine Anmeldung geht auch per email
an vorstand@tv-schluttenbach.de oder
unter 07243/3437581.
Wir freuen uns auf einen schönen Abend
mit Ihnen!

Ortsverwaltung
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!
Wir alle freuen uns auf den Heiligen
Abend im Kreise unserer Lieben und

auf ein paar ruhigere Momente zwischen
den Jahren. In den letzten Wochen ha-
ben wir die Adventszeit und die Vorfreu-
de auf das Fest genossen. Die Weih-
nachtszeit ist immer wieder von einem
besonderen Zauber und einer eigenen
Atmosphäre getragen. Es ist schön zu
wissen, dass man nun zur Ruhe kom-
men und das Jahr Revue passieren las-
sen kann.
Wenn ich zurückblicke, erinnere ich mich
gerne an das Erreichte, an gemeinsame
Erlebnisse, an wunderbare Momente.
Für mich ist es auch immer wieder eine
große Freude, wie viele Schöllbronne-
rinnen und Schöllbronner sich mit viel
Liebe, Zeit, Erfahrung und Kreativität für
ihre Mit- menschen einsetzen – sei es in
ganz alltäglichen Situationen, im Verein
oder Ehrenamt. Hierfür möchte ich Ihnen
herzlich danken.
In den zurückliegenden Monaten hat sich
der Ortschaftsrat mit zahlreichen, für den
Ort wichtigen Projekten beschäftigt. Gro-
ßen Raum hat hierbei der Neubau der
Schul- und Vereinssporthalle sowie der
Neubau des Pflegeheims eingenommen.
Beides Projekte, die für die zukunftsge-
richtete Entwicklung unseres Ortes von
besonderer Bedeutung sind. Sei es für
die Unterstützung des aktiven Vereins-
lebens durch geeignete Räumlichkeiten
oder für die Schaffung ansprechender
Räumlich-keiten für den Lebensabend
im gewohnten sozialen Umfeld. Unter-
stützt wurde der Ortschaftsrat hierbei
durch viele Akteure. Angefangen von
der Rathausspitze - Oberbürgermeister
Arnold, Gemeinderat und die Amtsleiter
mit ihren Teams -, weiter von den einbe-
bundenen Vereinsvertretern, aber auch
von den Anwohnerinnen und Anwohnern
des Schulareals, die die Entwicklung der
Projekte kritisch aber offen und kons-
truktiv begleitet haben. Ihnen allen sei
herzlich gedankt. Sie haben einen gro-
ßen Beitrag geleistet.
Kurz vor der Fertigstellung ist der Neu-
bau des Mehrgenerationenhauses auf
dem Gelände des ehemaligen Kinder-
gartens in der Anton-Bruckner-Straße.
Im Frühjahr werden dort die ersten Woh-
nungen belegt werden können. Ob bzw.
in welchem Umfang dort Asylbewerber
einziehen, steht noch nicht endgültig
fest. Zum gleichen Zeitpunkt wird auch
der Neubau auf dem Engel-Areal begin-
nen. Abgerundet wird die Zukunftsge-
staltung durch den neuen Wohnbauflä-
chenatlas, der auch in Schöllbronn für
das Jahr 2020/2021 ein neues Wohnge-
biet ausweist.
Nicht nur im Verlauf des Ortsteilgesprä-
ches im Oktober, an dem die komplette
Verwal- tung der Stadt Ettlingen teilge-
nommen und Fragen der Bürgerschaft
beantwortet hat, sondern über das gan-
ze Jahr hinweg sorgte die Verkehrssi-
tuation in Schöllbronn für teils kontro-
verse Diskussionen. Der Ortschaftsrat
begrüßt ausdrücklich, dass sich die An-
wohner der belasteten Straßen zu einer

Interessengemeinschaft zusammen-
geschlossen und ihre Anliegen mit
Nachdruck über einen Sprecherkreis
vorgetragen haben. So konnten auf
Grundlage einer neuerlichen Verkehrser-
hebung in der Schluttenbacher Stra-
ße neue Erkenntnisse gewonnen und
mögliche Maßnahmen auf den Weg ge-
bracht werden. Mit Interesse hat auch
der Ortschaftsrat zur Kenntnis genom-
men, dass das Regierungspräsidium in
Pfaffenrot seine bisherige Einschätzung
zu einer „ertragbaren“ Verkehrssituation
offenbar im Interesse der Bürgerschaft
korrigiert und dort eine durchgängige
Geschwindigkeitsreduzierung auf Tem-
po-30 zugelassen hat. Dies gibt uns die
Möglichkeit, erneut nachzuhaken und
diesen Maßstab auch für Schöllbronn
und zum Vorteil des gesamten Ortes
einzufordern.
An dieser Stelle möchte ich mich ins-
besondere bei den Mitgliedern des
Ortschaftsrates für die gute und ziel-
führende Zusammenarbeit bedanken.
Es bedarf großer Anerkennung, dass
über Parteigrenzen hinweg immer das
Wohl unseres Ortes im Vordergrund
steht. Eine hervorragende Ausgangs-
und Arbeitsbasis. Im Ergebnis konnte
Schöllbronn mit Geduld, Beharrlichkeit,
Weitblick und Sachlichkeit einen großen
Schritt nach vorne gebracht werden.
Gemeinsam mit Familie und Freunden
können wir nun Kraft schöpfen für das
neue Jahr mit seinen ebenso großen
Herausforderungen. Aber nicht alle ha-
ben das Glück, einen solchen Zusam-
menhalt zu spüren. Nicht allen geht es
so gut und manche bedürfen unserer
Hilfe und Unterstützung. Überlegen Sie,
wem könnten Sie gerade in diesen Ta-
gen Freude schenken oder die Hand
reichen?

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen,
auch im Namen des Ortschaftsrates
und der Mitarbeiterinnen der Orts-
verwaltung, gesegnete und friedvolle
Weihnachten und für das kommende
Jahr 2018 alles Gute, Gesundheit und
Glück.
Ihr Ortsvorsteher
Steffen Neumeister

Öffnungszeiten
Die Ortsverwaltung Schöllbronn ist vom
23. Dezember bis 1. Januar 2018 ge-
schlossen.
Ab dem 2. Januar 2018 sind die Mit-
arbeiter wieder zu den bekannten Öff-
nungszeiten erreichbar.
Montag 8 – 12 Uhr und 13 – 16 Uhr
Dienstag 8 – 12 Uhr und 13 – 18 Uhr
Mittwoch 7 – 12 Uhr
Donnerstag 8 – 12 Uhr und 13 – 18 Uhr
Freitag 8 – 13 Uhr

Per Email erreichbar!
Sie erreichen die Ortsverwaltung
Schöllbronn auch über Email.
Die Email-Adresse lautet:
ov-schoellbronn@ettlingen.de
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Bitte beachten:
Falls Sie zur Veranschaulichung von
Sachverhalten Bilder anfügen, überprü-
fen Sie die Dateigröße dieser Bilder. Mo-
derne Digitalkameras liefern Auflösun-
gen, die beim Email-Versand Probleme
verursachen können. Es genügt, wenn
die Bilder im Format 1024x768 abge-
speichert werden.

Kehrmaschine
Für alle Gebiete der Kernstadt sowie die
Ortsteile gibt es einen Kehrplan, nach
dem die große und kleine Kehrmaschi-
ne unterwegs ist. Nächster Termin in
Schöllbronn ist Donnerstag, 21.12.
Bitte helfen Sie durch entsprechendes
Umparken und Freihalten der Gehwege
mit, dass die Kehrmaschinen ungehin-
dert fahren und reinigen können.
Vielen Dank.

Öffnungszeiten
Häckselplatz Schöllbronn
Der Häckselplatz ist im Januar wie folgt
geöffnet:
Donnerstag: 14 – 16 Uhr
Samstag: 12 – 16 Uhr

Generation Ü50/seniorTreff
Schöllbronn
Veranstaltungstermine
Dienstag, 2. und 9. Januar
9:30 Uhr Stabil und mobil im Alter
Anleitung und Training zur körperlichen
Beweglichkeit und Sturzvermeidung in
Anlehnung an das Übungsprogramm der
AOK. Eine Anmeldung ist erforderlich.
Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, im Lesesaal,
Weierer Straße 2, statt.
Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Schöllbronn, Tel. 07243
2416, oder bei G. Marschar, Tel. 07243
219014, E-Mail: gerhard1939@t-online.de.

Johann-Peter-Hebel-Schule
Besuch im Seniorenheim Landhaus in
Schöllbronn

Bei strömendem Regen machten sich
am 11. Dezember wieder unsere Viert-
klässler mit ihren Klassenlehrerinnen
Frau Koch und Frau Wipfler auf zum
Seniorenheim in Schöllbronn, um den
Bewohnerinnen und Bewohnern mit ei-
nem musikalischen Adventsprogramm
eine Freude zu bereiten. Erwartungsvoll
hatte sich das betagte Publikum bereits

im Gemeinschaftsraum versammelt, wo
auch die Musiklehrerin Frau Nold die
Instrumente schon gerichtet hatte.
Mit großer Begeisterung sangen die Kin-
der Advents- und Weihnachtslieder, mu-
sizierten auf Glockenspielen und Block-
flöten und trugen ein Weihnachtsgedicht
vor. Den Kindern entging nicht, dass sie
damit so manches Lächeln und einige
Freudentränen in die Gesichter der Be-
wohner zauberten. Zum Abschluss des
Programms wurde wie in jedem Jahr
gemeinsam das Lied „O du fröhliche“
gesungen.
Das Publikum dankte mit herzlichem
Applaus und der Heimleiter, Herr
Amann, bedankte sich bei den Schü-
lerinnen und Schülern und ihren Leh-
rerinnen mit leckeren Süßigkeiten. Zum
Schluss überreichte jedes Kind einen
selbstgebastelten Weihnachtsbaum an
eine Bewohnerin oder einen Bewohner
und wünschte frohe Weihnachten.

TSV Schöllbronn
Verwaltung
Die Verwaltung des TSV Schöllbronn
wünscht, auch im Namen aller Abtei-
lungsleiter, allen Ehrenmitgliedern, Mit-
gliedern, Freunden und Gönnern ein
friedliches und besinnliches Weih-
nachtsfest und ein gesundes und gutes
Neues Jahr 2018.

Wichtiger Stichtag für unsere
Mitglieder 31. Dezember 2017

- Anträge auf Ermäßigungen
- Änderungen Daten (Bank /Adresse)
- Änderung Status Aktiv / Passiv
Bis zu diesem Zeitpunkt müssen der
Mitgliederverwaltung Anträge bezüglich
Ermäßigung des Beitrages für Schüler/-
innen und ermäßigungsberechtigte
Personen gemäß der Beitragsordnung
vorliegen, wenn diese im Jahr 2018
berücksichtigt werden sollen. Ebenso
muss der Mitgliederverwaltung zum 31.
Dezember 2017 mitgeteilt werden, dass
Bescheinigungen, die bereits im Laufe
des Jahres 2017 eingereicht wurden,
noch 2018 Gültigkeit haben.
Bitte teilen Sie der Mitgliederverwaltung
auch immer etwaige Änderungen Ihrer
Daten (Konto-Nr. / Anschrift usw.) mit,
um unnötige Rückbuchungen zu vermei-
den.
Auch Änderungen Ihres aktuellen Status
bzgl. Passiv /Aktiv müssen uns spätes-
tens bis zum 31. Dezember 2017 vor-
liegen.
Später eingehende Anträge können
nicht mehr berücksichtigt werden!
Vielen Dank für die Mithilfe.
Für Rückfragen stehen wir gerne zur
Verfügung.
Annette und Thomas Titze
Tel.: 0 72 43 / 2 82 32
Fax: 0 72 43 / 21 92 49
Mail: mitgliederverwaltung@
tsv-schoellbronn.de

TC Rot-Weiß Schöllbronn
Einladung zur
Jahreshauptversammlung 2018
Liebe Freunde, liebe Vereinsmitglieder,

kurz vor Weihnachten möchten wir euch
zu unserer Jahreshauptversammlung
einladen.
Treffpunkt ist Freitag, 19. Januar 2018
um 19.30 Uhr im TCS Clubhaus.

Folgende Punkte stehen auf der Tages-
ordnung:

a) Begrüßung des Vorsitzenden
b) Bericht des Vorstandes / Rückblick

auf die Saison 2017
c) Bericht des Sportwarts
d) Bericht des Jugendwarts
e) Bericht des Schatzmeisters
f) Bericht der Kassenprüfer
g) Entlastung des Vorstands
h) Neuwahl der Kassenprüfer
i) Festsetzung der Beiträge
j) Genehmigung des Haushaltsvor-

schlages für 2018
k) Anträge
l) Verschiedenes

Bitte achtet darauf, dass ihr eventuelle
Anträge bis spätestens zum 12.01.18
beim Vorstand einreicht.

Lasst uns gemeinsam 2017 Revue pas-
sieren und die Saison 2018 einläuten.
Wir freuen uns darauf, euch zahlreich zu
unserer Jahreshauptversammlung be-
grüßen zu dürfen!

Jetzt wünsche ich euch und euren Fa-
milien besinnliche und schöne Weih-
nachtstage und fürs neue Jahr viel Ge-
sundheit, Glück und Erfolg.

Narrenzunft

Termine und Wünsche
Wir wünschen allen Mitgliedern, Freun-
den und Gönnern des Vereins ein frohes,
besinnliches Weihnachtsfest und einen
guten Start für das neue Jahr 2018. Wir
bedanken uns nochmals für die geleis-
teten Arbeiten und Einsätze in diesem
Jahr und freuen uns auf die kommende
Kampagne. Bleiben Sie/Ihr gesund.

Terminvorschau:

06.01.18 Aktiventreffen mit Infos im TSV
Panorama ab 18.00 Uhr

11.01.18 Hexenbesenwäsche Ettlinger
Rebhexen (Schlossplatz Ettlingen)
ab 18.11 Uhr

13.01.18 Aufhängen der Straßenbe-
spannung ab 9.00 Uhr
Nachtumzug Narrenbund Schellau

14.01.18 Umzug Pfullingen

die Abfahrtszeiten zu den genannten
Umzügen werden in der ersten Amts-
blattausgabe im neuen Jahr veröffent-
licht.
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Weihnachtlicher Ausflug
Frau Holle hat jahreszeitgemäß einen
weißen Teppich über das Land gelegt,
als die in Schöllbronn ansässigen Mog-
gelmitglieder am 10.12. um die Mit-
tagszeit am Festhallenparkplatz in den
Bus von Ralf Reiser steigen. Äußerst
gemächlich schleichen wir die schnee-
bedeckte Steige hinunter nach Ettlingen,
um beim Flowserve-Parkplatz den Rest
der Gruppe aufzunehmen. Ziel ist der
Weihnachtmarkt in Landau, dem ein gu-
ter Ruf vorausgeht. Kurz ist der Weg
vom Busparkplatz bis zum Weihnachts-
markt und das ist gut so, denn auch hier
finden wir, obwohl Innenstadt, noch eine
geschlossene Schneedecke vor. Passt
natürlich perfekt ins Stimmungsbild ei-
nes Weihnachtsmarktes, der ein vielfäl-
tiges Angebot an Kunsthandwerklichem,
weihnachtlichen Geschenkideen und ku-
linarischen Köstlichkeiten bietet. Obwohl
die Verkaufsstände nicht weit verstreut
sind, vergeht die Zeit beim Anprobieren
von Handschuhen, echten Schafwoll-
schals, beim Aufprobieren von kuscheli-
gen Woll- und Fellmützen recht schnell,
denn man will selbstverständlich auch
noch diese und jene nicht alltägliche
Gaumenfreude und einen wärmenden
Glühwein oder Punsch genießen.
Leider setzt am Nachmittag dann star-
kes Tauwetter mit Regen ein und aus
dem schönen Weiß wird ein matschi-
ger Untergrund. Der guten Stimmung
tut das aber keinen Abbruch und so
steigen alle in Erwartung einer guten
Mahlzeit in den Bus, der uns nach Ins-
heim zum Weingut „Bus“ bringt. Unsere
Erwartungen werden nicht enttäuscht,
denn in den weihnachtlich dekorierten
Räumen der Winzerfamilie werden wir
bestens verwöhnt. Anschließend sind
alle noch gespannt auf das Highlight
des Abends, eine Weinverkostung un-
ter kurzweiliger, absolut kompetenter
Präsentation durch den jungen Winzer.
Die meisten sind überrascht, dass die
Pfälzer Nachwuchswinzer nicht nur den
allseits beliebten Dornfelder auf den
Markt werfen, sondern auch mit dem
Ausbau so mancher Spezialität, wie ei-
nem Chardonnay, oder einem Goldmus-
kateller brillieren. Die Zeit vergeht viel
zu schnell und mancher genießt noch
auf die Schnelle das liebevoll angerich-
tete Fingerfood, als man zur Heimreise
aufruft. Zwei Stunden später als geplant
begibt man sich auf den Heimweg, ein
Beleg für die bekannte pfälzische Gast-
freundschaft. Ralf Reiser bringt uns si-
cher nach Hause und alle Teilnehmer
teilen die Meinung, einen kurzweiligen,
stimmungsvollen und harmonischen Tag
im Kreis der Chaos-Moggel-Famile ver-
bracht zu haben. Seinen guten Ruf hat
der Landauer Weihnachtsmarkt mit sei-
nem Flair und dem heimeligen Altstadt-
kern übrigens durchaus bestätigt.

Liebe Freunde unserer Musik und un-
seres Vereins, wir wünschen euch allen,
natürlich besonders unseren Sponso-
ren und Gönnern, ebenso allen Aktiven,
Passiven, Ehemaligen und der närri-
schen Bevölkerung von Schöllbronn ei-
nen friedvollen Jahreswechsel!
Einen guten Start ins neue Jahr, ver-
bunden mit viel Gesundheit, denn wir
brauchen euch alle wieder putzmunter
in 2018!

Sozialverband VdK -
OV Bruchhausen/
Schöllbronn/Spessart

Bericht über die Adventsfeier
siehe unter Bruchhausen

Dank und Weihnachtsgruß
Der Vorstand des Vereins zur Förderung
das Waldbades Ettlingen-Schöllbronn e.V.
bedankt sich bei seinen Mitgliedern und
Freunden sehr herzlich für die in 2017
erfahrene Unterstützung bei den Arbeits-
einsätzen, bei der Durchführung des
Schwimmbadfestes, die Mithilfe beim
Marktfest und bei der Gestaltung der
Seniorenweihnachtsfeier. Wir wünschen
allen ein frohes Weihnachtsfest, Gesund-
heit und ein glückliches Neues Jahr.
Nach der recht gut verlaufenen Saison
2017 freuen wir uns auf die neue Sai-
son 2018. Bis dahin wird die seit lan-
gem geplante Sanierung der Duschen
und Umkleiden pünktlich zum 5-jähri-
gen Bestehen nach der Wiedereröffnung
des Bades in 2013 abgeschlossen sein.
Außerdem hoffen wir zum Saisonstart
noch einige Überraschungen umsetzen
zu können.

Geldabhebung bei der Sparkasse
auch für Volksbank-Kunden
Eine erfreuliche Nachricht erreichte uns
für die Kunden, die durch die Schlie-
ßung der Volksbank-Fililalen u.a. kein
Bargeld mehr in den betroffenen Orts-
teilen abheben konnten: Die Sparkas-
se bietet an, ihren Bankautomaten in
Spessart für Geldauszahlungen nutzen
zu können. Für die Abhebung an ei-
nem Geldautomat der Sparkasse wird
lediglich 1,00 Euro Gebühr berechnet
gegenüber den sonst üblichen 4,45 Euro
für Fremdabhebungen. Dieser
Service für die Kunden der Volksbank
wird zunächst einmal bis Ende 2018 an-
geboten. Je nachdem, wie gut dieses
Angebot genutzt wird, kann über das

weitere Vorgehen entschieden werden.
Wir freuen uns über dieses Angebot für
unsere Bürger und bedanken uns bei
der Verwaltung der Sparkasse herzlich
für dieses Entgegenkommen. Die betrof-
fenen Bürger rufen wir auf, diese kun-
denfreundliche Möglichkeit der
Bargeldabhebung rege zu nutzen um so
das Möglichste zu tun, um dieses Ange-
bot zu erhalten.
Elke Werner
- Ortsvorsteherin

Ortsverwaltung
Liebe Spessarter Mitbürgerinnen und
Mitbürger,
mein alljährlicher Weihnachtsgruß er-
reicht Sie dieses Mal in ganz besonders
berührter Herzlichkeit.
Nach einem Jahr voller Sperrungen und
diversen innerörtlichen Baustellen wurde
kürzlich der umgebaute „Adler“ bezogen
und wird nun zwischenzeitlich von sie-
ben Familien belebt. Wieder einmal durf-
ten wir erfahren, was gelebtes ehren-
amtliches Engagement bedeutet. Eine
unglaublich große Anzahl von Spessar-
tern bringt sich auf unterschiedlichste
Weise bei der Betreuung und Unter-
stützung der neuen Mitbürger ein. Das
macht mich froh und bestärkt mich in
meinem Empfinden – auf die Spessarter
kann man bauen! Wie klein und nichtig
erscheinen vor dem Hintergrund der Le-
bensgeschichte vieler Flüchtlinge unsere
Unannehmlichkeiten über Falschparker,
Schnellfahrer, u.v.m. im Ort.

Allen Ehrenamtli-
chen - in welchem
Bereich auch im-
mer - ein ganz
herzliches Danke-
schön für Ihr ganz
persönliches En-
gagement!

Lassen Sie uns gemeinsam weiterarbei-
ten für ein weltoffenes und freundliches
Dorf Spessart, das uns und allen neu-
en Mitbürgern Heimat sein soll und in
dem wir uns alle wohl und aufgehoben
fühlen.
Ihnen allen wünsche ich zusammen mit
dem Ortschaftsrat frohe und glückliche
Weihnachtstage sowie das Allerbeste für
das Neue Jahr 2018!
In herzlichster Verbundenheit Ihre Orts-
vorsteherin
Elke Werner

Veranstaltungstermine

Donnerstag, 4. Januar
9 Uhr Qi Gong im Vereinsheim
Montag, 8. Januar
9 Uhr Qi Gong im Vereinsheim
9:30 Uhr Sturzprävention
11 Uhr Schach
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Donnerstag, 11. Januar
8:30 Uhr Fit durch Bewegung
9 Uhr Qi Gong im Vereinsheim
Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, im Rathaus
Spessart statt.

Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Spessart, Tel. 2286,
oder bei Hannelore Weber, Tel. 29922.

TSV 1913 Spessart
Rückblick und Grüße
Am Ende des Vereins- und Sportjahres
2017 mit zahlreichen Aktivitäten wie die
Beteiligung beim „CSE-Nachtumzug“,
dem „TSV-Sportfest 2017“, das „5.
Oktoberfest“ und den Theaterabenden
„Leberkäs‘ und rote Strapse“. Mitte No-
vember bedankt sich der TSV bei al-
len, die in irgendeiner Weise den Verein
unterstützt und gefördert haben. Ganz
besonderer Dank gilt dem Rentner-Team
und unserem Schreiner-Michael-Abend.

Der TSV 1913 Spessart wünscht allen
seinen Mitgliedern, Freunden, Gönnern
und den Sponsoren sowie der gesamten
Einwohnerschaft des Stadtteils Spessart
ein frohes und gesegnetes Weihnachts-
fest und für das kommende

Jahr 2018
alles erdenklich Gute, viel Erfolg und vor
allem Gesundheit!

Weihnachtsgrüße und Erinnerung
an Christbaumsammelaktion
Der Musikverein wünscht allen Einwoh-
nern, Mitgliedern, Freunden und Gön-
nern, frohe Weihnachten und alles Gute
für das neue Jahr. Bitte denken Sie auch
noch an den Sammeltermin der Christ-
bäume, dies wurde bereits per Haus-
wurfzettel angekündigt. Der Termin ist
der Samstag, 13. Januar 2018, ab 10
Uhr. Auch hier gilt wieder, wie in den
Jahren zuvor: sollte das Wetter Kaprio-
len schlagen (z.B. Schnee und Eisglätte
an diesem Tag), kann die Aktion auch
kurzfristig entfallen. Davon gehen wir
aber mal nicht aus.

Einladung zum gemütlichen
Jahresausklang
Wieder geht ein ereignisreiches Jahr in
Spessart zu Ende. Wir möchten daher
alle Bewohner aus Spessart und Um-
gebung, alle Freunde und Bekannte
der Feuerwehr Spessart einladen, mit
uns am Samstag, 30. Dezember, einen
geruhsamen Jahresausklang zu feiern.
Schauen Sie vorbei: ab 18 Uhr bieten wir
wieder in und vor dem Feuerwehrhaus

in der Gartenstraße 6 ein winterlich-
behagliches Ambiente für einen Abend
„zwischen den Jahren“. Für das leibliche
Wohl ist gesorgt. Wir freuen uns auf ein
gemütliches Beisammensein!

Kolpingsfamilie Spessart
Wir wünschen allen Mitgliedern und
Freunden der Kolpingsfamilie Spessart
ein besinnliches Weihnachtsfest und
ein gutes Neues Jahr 2018.
Samstag, 6. Januar, Besuch des Kol-
pingtheaters Forchheim. Beginn:
19 Uhr. Gespielt wird das Stück „Tod
auf dem Nil“. Abfahrt für diejenigen, die
sich angemeldet haben, um 18 Uhr am
Kindergarten, Hohlstraße in Spessart.

Karten für die Ebersitzungen
(2.+3.2.2018)
Info und Restkarten für beide Tage gibts
bei Jessica Kiefer (Tel. 07243 7666181).

Der Carnevalverein Spessarter Eber
e.V. wünscht auf diesem Wege al-
len ein frohes und gesegnetes Weih-
nachtsfest einen guten Rutsch und ein
glückliches, gesundes 2018.

Sozialverband VdK -
OV Bruchhausen/
Schöllbronn/Spessart
Bericht über die Adventsfeier siehe unter
Bruchhausen

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
Weihnachten früher
Früher gab‘s noch häufig Winter,
richtig kalt und oft mit Schnee.
Und wie freuten sich die Kinder,
wenn zugefroren auch der See.

Rodel gab‘s und ein Paar Ski
vom Christkind oder Weihnachtsmann.
Und ganz häufig gab es die,
weil man sie gleich benutzen kann.

Kinder durften Wünsche nennen
und schrieben sie auf Listen auf.
Eltern mussten manchmal rennen,
verschoben bis zum Schluss den Kauf.

Manches wurde selbst gemacht.
Geklebt, gebastelt und gestrickt.
Und es wurde oft gelacht,
wenn das Geschenk ganz ungeschickt.

Es gab stets Gutsle, Obst und Stollen
Autos, Bagger, Eisenbahn -
und weil Mädchen andres wollen,
Barbies, schön in Zellophan.

Kaufladen und nen Herd - na prima.
Alles unterm Weihnachtsbaum.
Gut für das Familienklima,
wenn erfüllt‘ sich mancher Traum.

Auf dem Adventskranz echte Kerzen,
und im Haus der Tannenduft.
Höher schlagen alle Herzen
wenn das Glöcklein endlich ruft.

So vieles hat auch Spaß gemacht,
wenn es noch nicht komplett.
Dann wurde herzhaft oft gelacht,
es war doch richtig nett.

und heute

Heut‘ ist nichts mehr wie es war.
Doch sollten wir nicht klagen.
Freude gibt es trotzdem - klar -
an den Weihnachtstagen.

Manchmal wird‘s echt übertrieben,
Geschenke sind oft sündhaft teuer.
Es heißt, weil wir die Kinder lieben,
doch das ist mir nicht ganz geheuer.

Muss denn ein Kind mit rund 5 Jahren
schon ein eignes Smartphone haben?
Sie sind schon manchmal abgefahren,
die aktuellen Weihnachts-Gaben.

Notebooks, Geld, Computer-Spiele,
Tablets, Hoverboards und mehr
gibt es häufig für ganz viele
und die meisten lieben‘s sehr.

Manchmal gibt‘s auch Räder, Roller.
Und weil den Berg nicht jeder schafft,
wird‘s Fahren heute immer toller,
bei vielen schon mit Akkukraft.

Weil viele hier fast alles haben
in einem großen Teil der Welt,
ist es schwierig mit den Gaben.
Drum schenkt man häufig Geld.

So mancher lebt im Überfluss
und kriegt das nicht mal mit.
Letztlich komme ich zum Schluss
mit einer ernsten Bitt‘:

Bei aller Freude und beim Schenken,
ganz selbstverständlich und beliebt,
sollten wir an Arme denken,
denen keiner etwas gibt.

Eingereicht von Bernd Pichlkostner aus
Reichenbach an der Fils


